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Sebastian Freitag 
Dresden 

 
Sebastian Freitag wirkt seit 2022 als Domorganist an der Kathedrale 

(ehemalige Hofkirche) in Dresden und spielt dort die letzte und größte Orgel 

aus der Werkstatt Gottfried Silbermanns aus dem Jahr 1755. 

Seit dem Wintersemester 2024/25 hat er einen Lehrauftrag für Orgelliteratur 

und Improvisation an der Hochschule für Kirchenmusik in Dresden. 

Zuvor war der gebürtige Paderborner in seiner Heimatstadt für acht Jahre als 

Dekanatskirchenmusiker und zwei Jahre lang als Interims-Domorganist tätig. 

Zusätzlich unterrichtete er das Fach Orgel an der dortigen Universität. 

In seinem umfangreichen Repertoire haben die Werke Bachs und Max Regers 

einen besonderen Stellenwert.  

2018 und 2025 führte er das gesamte Orgelwerk von Bach in 15 Konzerten auf. 

Zyklisch spielte er ferner die Gesamtwerke von Buxtehude, Mendelssohn und 

Franck. 

Zwei CD-Einspielungen sowie Aufnahmen für Fernsehen und Rundfunk 

runden seine Tätigkeit ab. Sebastian Freitag studierte Kirchenmusik  

(A-Examen) und Orgel (Konzertexamen) an der Hochschule für Musik in 

Detmold bei Gerhard Weinberger, Martin Sander sowie Tomasz Adam Nowak. 



 

Programm 

Johann Sebastian Bach (1685-1750) 
Toccata und Fuge d-Moll BWV 565 
 

Zwei Sätze aus Bach’s Kantatenwerk 

(Bearbeitung für Orgel: Konstantin Reymaier) 

 

Herr, wie du willt, so schick’s mit mir BWV 73 

Coro et Recitativo  

 

Schmücke dich o liebe Seele BWV 180 

Coro 
 

Hans Leitner (*1961) 
Toccata Muffatina  
 

Otto Dunkelberg (1900-1964) 
Partita „Ist das der Leib, Herr Jesu Christ“ 
 

Camille Saint-Saëns (1835-1921) 
Fantasie Des-Dur op. 101 
 

Flor Peeters (1903-1986) 
Suite Modale op. 43 

Koraal 

Scherzo 

Adagio 

Toccata  



 

 


